
Einwohnerbefragung
zur Gemeindeentwicklung

A�enkirchen

Gemeinde
A�enkirchen



1 Ich wohne in der Gemeinde A�enkirchen derzeit in einem/einer

▢ eigenen Haus ▢ Eigentumswohnung ▢ gemieteten Haus ▢Mietwohnung

2 Ich möchte meine Wohnsitua�on verändern:

▢ ja, und zwar

▢ innerhalb der nächsten 3 Jahre

▢ innerhalb der nächsten 4 bis 10 Jahre

▢ in mehr als 10 Jahren

▢ nein

Wenn „ja“, weiter mit Frage 3. Wenn „nein“, weiter mit Frage 6.

3 Wenn „ja“ bei Frage 2, dann strebe ich an:

▢ Übernahme von Familieneigentum oder An- bzw. Ausbau bei der eigenen Familie

▢ Bau eines eigenen Hauses

Hierfür benö�ge ich ein Baugrundstück: ▢ ja ▢ nein
Vorzugsweise mit nach sozialen Bewertungskriterien gestu�em
Einheimischenmodell: ▢ ja ▢ nein

▢ Kauf eines fer�gen Hauses

▢ Haus zur Miete

▢ Kauf einer Eigentumswohnung (dann bi�e auch Frage 4 beantworten)
Vorzugsweise mit nach sozialen Bewertungskriterien gestu�em
Einheimischenmodell: ▢ ja ▢ nein

▢Mietwohnung (dann bi�e auch Frage 4 beantworten)
Vorzugsweise im sozialen/geförderten Wohnungsbau (für Geringverdiener
reduzierte Mietpreise): ▢ ja ▢ nein

▢ Sons�ges: _________________________

Wohnen
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4 Wenn ich in absehbarerer Zeit in eine Eigentums- oder Mietwohnung ziehen möchte,
würde ich am ehesten einziehen in

▢ ein „klassisches“ Mehrfamilienhaus

▢ eine genossenscha�liche Wohnanlage

▢ eine Mehrgenera�onenwohnanlage

▢ eine Seniorenwohnanlage/ein Pflegeheim

▢ Sons�ges: _________________________

5 Wenn ich meine Wohnsitua�on verändere, möchte ich vorzugsweise

▢ in meinem jetzigen Ortsteil (auch Hauptort A�enkirchen = Ortsteil) verbleiben

▢ den Ortsteil wechseln und dabei

▢ in den Hauptort A�enkirchen ziehen

▢ in den folgenden Ortsteil der Gemeinde ziehen: ______________________

▢ in eine andere Gemeinde/Stadt ziehen

Ortsgestaltung

6 Ich halte die Ortsgestaltung der Gemeinde eher für

▢ einladend und schön

▢ uninteressant und beliebig

Ich halte den folgenden Aspekt der Ortsgestaltung für besonders posi�v:

___________________________________________________________

Ich halte den folgenden Aspekt der Ortsgestaltung für besonders verbesserungswürdig:

___________________________________________________________

Wohnumfeld
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7 Meiner Meinung nach fehlen die folgenden Begegnungsorte im Freien bisher oder sind
verbesserungswürdig:

▢ Spielplätze Wo? _________________________

Ich bin davon selbst betroffen: ▢ ja ▢ nein

▢ Jugendtreffpunkte Wo? _________________________

Ich bin davon selbst betroffen1: ▢ ja ▢ nein

▢ Sitzgelegenheiten Wo? _________________________

Ich bin davon selbst betroffen1: ▢ ja ▢ nein

▢ Eine a�rak�ve Ortsmi�e im Hauptort A�enkirchen

▢ Eine a�rak�ve Ortsmi�e in folgendem Ortsteil: _________________________

▢ keine

▢ andere, und zwar: _________________________

Angebote im Wohnumfeld

8 Ich schätze die Angebote zur Versorgung in der Gemeinde folgendermaßen ein:

Gastronomieangebot
▢ ausreichend ▢ nicht ausreichend

Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf
▢ ausreichend ▢ nicht ausreichend

Angebot an regional hergestellten Produkten
▢ ausreichend ▢ nicht ausreichend

Verfügbarkeit von handwerklichen Dienstleistungen
▢ ausreichend ▢ nicht ausreichend

Ärztliche Versorgung
▢ ausreichend ▢ nicht ausreichend

Ich nutze die derzeit vorhandenen Angebote
▢ intensiv ▢ wenig

Auch indirekt z. B. durch eigene Kinder bis 17 Jahre.
1
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9 Ich befürworte eine Erweiterung des örtlichen Angebots und kann mir Folgendes für die
Gemeinde A�enkirchen vorstellen:

Supermarkt
▢ eher ja ▢ eher nein

Einkaufszentrum mit regionalen Anbietern
▢ eher ja ▢ eher nein

Dorfladen
▢ eher ja ▢ eher nein

Medizinisches Versorgungszentrum
▢ eher ja ▢ eher nein

Ausweisung von weiteren Gewerbeflächen
▢ für Einheimische ▢ für andere Interessenten ▢ keine

Ich benö�ge selbst Gewerbeflächen
▢ ja ▢ nein

Mein Vorschlag zur Ergänzung der Angebote: _________________________

Umwelt und Energie

10 Für den Umwelt- und Klimaschutz sehe ich für die Gemeinde den Bedarf an folgenden
Maßnahmen, die sich auch im Ortsbild bemerkbar machen würden:

Dach-Solaranlagen auf öffentlichen und privaten Neubauten
▢ eher ja ▢ eher nein

Elektro-Ladesäulen vor öffentlichen Gebäuden
▢ eher ja ▢ eher nein

Carsharing
▢ eher ja ▢ eher nein

Windrad
▢ eher ja ▢ eher nein

Verstärkter Baumschutz, z. B. durch Aufstellen einer Baumschutzsatzung
▢ eher ja ▢ eher nein
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Gehwege und Barrierefreiheit

11 Ich erlebe unsere Gehwege als

ausreichend sicher für Schulkinder

▢ ja ▢ nein

Wenn „nein“: Ich sehe folgende Mängel: _________________________

seniorenfreundlich und behindertengerecht

▢ ja ▢ nein

Wenn „nein“: Ich sehe folgende Mängel: _________________________

Ich bin davon selbst betroffen: ▢ ja ▢ nein

Radfahren und Radwege

12 Ich halte das Angebot an Radwegen innerhalb der Gemeinde für ausreichend:

▢ ja ▢ nein

Wenn „nein“: Ich sehe folgende Mängel: _________________________

Ich bin davon selbst betroffen2: ▢ ja ▢ nein

Öffentlicher Nahverkehr

13 Ich bewerte die Anbindung meines Wohnortes an den Bus in die jeweilige Richtung
folgendermaßen:

Freising: ▢ eher gut ▢ verbesserungswürdig

Mainburg: ▢ eher gut ▢ verbesserungswürdig

Pfaffenhofen: ▢ eher gut ▢ verbesserungswürdig

Moosburg: ▢ eher gut ▢ verbesserungswürdig

Ich bin davon selbst betroffen2: ▢ ja ▢ nein

Auch indirekt z. B. durch eigene Kinder bis 17 Jahre.
2

Verkehrsverhältnisse
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Straßenverkehr

14 Ich beurteile unsere derzei�ge Verkehrssitua�on folgendermaßen:

Ich befürworte eine Ortsumfahrung für den Hauptort A�enkirchen:

▢ ja ▢ nein

Wenn „ja“, befürworte ich eine Umfahrung: ▢ westlich ▢ östlich

Ich bin von der derzei�gen Ortsdurchfahrt betroffen:

▢ ja, und zwar
▢ posi�v

▢ nega�v

▢ nein

Ich wäre durch eine Ortsumfahrung möglicherweise selbst nega�v betroffen:

▢ ja, durch eine
▢ westliche Umfahrung

▢ östliche Umfahrung

▢ nein

Ich wünsche mir Maßnahmen zur Geschwindigkeitsbegrenzung:

▢ ja ▢ nein

Ich wäre dadurch selbst posi�v betroffen: ▢ ja ▢ nein

Folgende verkehrsregulierende Maßnahmen liegen mir besonders am Herzen (z. B.
zusätzliche Kreisverkehre an der B 301, Fahrbahnverengungen, 30er-Zonen):

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________
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15 In der Gemeinde A�enkirchen lebe ich seit (ggf. auch mit Unterbrechungen)

▢ weniger als 5 Jahren ▢ 5-20 Jahren ▢mehr als 20 Jahren
mit

▢ einzigemWohnsitz ▢ Hauptwohnsitz ▢ Nebenwohnsitz

Alter:
▢ 18-27 Jahre
▢ 28-39 Jahre
▢ 40-59 Jahre
▢ 60-79 Jahre

▢ 80 Jahre oder älter

Geschlecht:

▢ weiblich ▢männlich ▢ divers

In meinem Haushalt leben insgesamt (ich selbst eingeschlossen)

___ Erwachsene

___ Kinder bis 11 Jahre

___ Kinder/Jugendliche im Alter von 12-17 Jahren

Ich bin Mitglied in einem Verein in der Gemeinde:

▢ ja ▢ nein

Mein(e) Kind(er) (bis 17 Jahre) ist/sind Mitglied(er) in einem Verein in der Gemeinde:

▢ ja ▢ nein

Ich engagiere mich ehrenamtlich in der Gemeinde:

▢ ja ▢ nein

Ich wohne im Ortsteil
▢ A�enkirchen oder Kratzham
▢Wimpasing, Gallersberg, Eisenthal, Gehausen oder Hohenmorgen
▢ Thalham
▢ Berging, Kronsdorf, Haarland, Götzendorf, Pischlsdorf oder Rannertshausen
▢ Gütlsdorf, Staudhausen, Roggendorf oder Aignrüpel
▢ Pfe�rach, Brandloh, He�enkirchen, Gfeichtet oder Aign

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Diese Ausgabe wurde klimaneutral gedruckt

Fragen zur Person


